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R A E T S E L

Kreuzworträtsel
(Eine Nuss zum Zähneausbeissen für Eheleute und solche, die es werden wollen.)

Wagl'echt: 1, 2 Personen, die viel aneinander auszusetzen haben, weil sie in einem
3 befangen sind, der 4 Wahrheit werden kann; denn 1, 2 und auch 5 sind eben Menschen
und keine 6. Zu viel 7 des Temperaments oder ein Wille, der zu 8 ist, stören leicht den
häuslichen Frieden. 1 wirft 2 gerne 9 vor. Die 2 (nennen wir sie 10, 12) und der 1, (möge
er 11 heissen,) sind bisweilen verschiedener Meinung, denn leider lieben die meisten 13

alles, was 14 ist. Aber am 15 versöhnen sie sich, wenn es nur an 16 und 17 nicht fehlt. —
Senkrecht: Die 2 (wagr.) vergesse nie, dass der Weg zum Herzen von 1 (wagr.)

durch den 1 (senkr.) führt und dass viel gewonnen ist, wenn die Mahlzeit mit einem erfreuten
18 begrüsst wird. In 19 soll man nicht zu oft ein Ei hinein schieben und den 20 möglichst
zu massigen suchen. 21 nennt Anfang und Ende eines Kleidungstückes, an dem nie ein Knopf
fehlen sollte; sonst würde der 2 (w.) eine Eigenschaft nachgesagt, die dem brasilianischen
Tier 22 zukommt. Man soll fremde 23 nachsichtig, die eigene streng beurteilen. 4. Siehe
19. 24. Ein Hauch in die Mitte und es nennt ein Bündnis, von dem in diesem Rätsel viel
die Rede ist. 6 kann man nur, wenn man gesät hat. 25 wird alles, was man aus 16 (wagr.)
tut. Die 2 (w.) soll nicht in ein teures 26 reisen wollen, wenn das Geld 27 ist. 28. Üble
Eigenschaft, (siehe auch 22!) bekämpfe sie, arbeite und 12 nicht zu viel, denn Schwatz -
haftigkeit ist schon mancher 29 und 30 verhängnisvoll geworden. —
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k ^ 6 I 8 L I.

)^lne I^uss 2nrn ^älureauslieissen lüi- ^lrelents nncl solche, clis es werter» wolle».)

IVa^rsebt: 1, 2 Osrsonsn, dis visl ansinandsr auszusetzen liabsn, vsil sis in sinsm
3 bskanZsn sind, dsr 4 Wakrksit vsrdsn kann; dsnn 1, 2 und auvb 5 sind sbsn Nsnsobsn
und ksins 6. Tu visi 7 ciss ?smpsramsnts odsr sin IVills, der ?u 8 ist. stören Isià den
bäusliebsn Orisdsn. 1 virkt 2 Asrns 9 vor. Ois 2 (nsnnsn vir sis 19, 12) und dsr 1, (möAS
sr 11 beisssn,) sind bisvsilsn vsrsslnsdsnsr NsinunA, dsnn isidsr lisbsn dis insists» 13

alles, vas 14 ist. ^bsr am 15 vsrsölmsn sis sieb, vsnn ss nur an 16 und 17 niekt ksklt. —
Lsnkrsobt: Ois 2 (va^r.) ver^ssss nis, dass dsr IVsK ?um Osrxsn von 1 (va^r.)

durolr den 1 (ssnkr.) kükrt und dass viel Asvonnsn ist, vsnn dis Nabl^sit mit einem erfreuten
18 bsZ'rüsst vird. In 19 soll man niolit ^u okt sin Oi lnnsin ssbisbsn und dsn 29 mößliebst
^u mässiZsn sueksn. 21 nsnnt àkanK und Onds sinss Ivlsiclun^stüekss, an dsm nis sin Rnopk
ksblsn sollte; sonst vürds dsr 2 (v.) yins lZiASnsebakt naebZssaAt, die dsm brasilianisoksn
?isr 22 zukommt. Älan soll krsmds 23 naeksiobtiZ-, dis sirens strsnZ bsurtsilsn. 4. Liebs
19. 24. Bin Raueb in dis Nitts und ss nsnnt sin Bündnis, von dsm in disssm Rätsel visl
dis Rsds ist. 6 kann man nur, vsnn man Zssät trat. 25 vird allss, vas man aus 16 (va^r.)
tut. Ois 2 (v.) soll nivlrt in sin tsurss 26 rsissn vollen, vsnn das Osld 27 ist. 28. Obls
OiASNsvkakt, (sisbs auob 22!) bskämpls sis, arbeite und 12 nisbt zu viel, dsnn Lobvatz»
bakti^ksit ist svkon manebsr 29 und 39 verbängmisvoll Ksvordsn. —
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